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Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger!

2020 war ein sehr herausforderndes und mit vielen Einschrän-
kungen verbundenes Jahr. Auch das erste Quartal 2021 war und 
ist nach wie vor alles andere als einfach und stellt uns auf das 
neue vor Herausforderungen. 

Auch wenn bereits mit den Corona-Impfungen begonnen wurde, 
ist die Stimmung und Verdrossenheit aller Menschen spürbar. 
Auch in unserer Gemeinde sind schon entsprechende Menschen 
der verschiedenen Gruppen geimpft worden.  Nach wie vor bie-
ten wir als Gemeinde die Möglichkeit an, dass wir die Anmeldung, 
Weiterleitung der Impfeinstufung und später dann die Buchung 
des Impftermins für Sie erledigen. 

Ich darf auch weiterhin bitten diese herausfordernde Zeit ge-
meinsam zu bestehen. Seitens des Bundes wurden der Ge-
meinde FFP2-Masken für Personen und Familien mit geringem 
Einkommen zugestellt. Damit Sie sich den Weg in die Gemeinde 
ersparen, habe ich die Masken an uns bekannte betroffene Per-
sonen und Familien zuschicken lassen. Sollten Sie ein Schreiben 
der Landesregierung empfangen und keine FFP2-Masken über 
die Gemeinde bekommen haben, können Sie diese gerne telefo-
nisch unter 03353/7524 anfordern. 

Mit den ersten Sonnenstrahlen und dem warmen Wetter stellen 
wir uns schön langsam auf den Frühling ein. 

Seitens der Gemeinde wird die Straßenkehrung  im März durch-
geführt. Die Wege wurden bereits ausgeastet. Die Sanierung 
des Stiegenaufganges im Kindergarten Oberschützen wurde 
bereits begonnen.  Die Umkleidekabinen in der Sportmittelschu-
le Oberschützen konnten im Lockdown saniert werden. 

Die Schäden an den Wegen und Straßen werden ausgebessert 
und die Sanierungsarbeiten im Freibad Oberschützen fortge-
setzt.  

Im Juni beginnen wir die Erweiterung der Wasserleitung in Un-
terschützen für die Versorgung der neuen Wohnhausanlagen. 
Auch in der Pinkafelder Straße Oberschützen und in der Schul-
gasse in Aschau ist die Wasserleitung in die Jahre gekommen 
und wird erneuert. 

In der Schützenstraße wurde das Grundstück mit dem baufälligen 
Haus angekauft. In den nächsten Monaten wird der Bauschutt aus 
dem Abriss des Gebäudes gebrochen und eine Parkfläche zur Ent-
lastung des Hauptplatzes Oberschützen errichtet.

Das Haus in der Pinkafelder Straße wurde mit geringem Gewinn 
verkauft. Der neue Eigentümer möchte sich mit seiner Familie an-
siedeln. 

Der Parkplatz im Ortszentrum und der Zubau an der Ordination 
Dr. Zalka sowie die Entwürfe für das Projekt „Anschlussdenkmal“ 
werden im nächsten Gemeinderat präsentiert und besprochen. 

Ebenso muss ich erwähnen, dass es nicht ohne verschiedene 
Erhöhungen geht. Die Kanalbenützungsgebühr wurde um 4 % 
(Indexanpassung) erhöht. Für die immer mehr werdende Entsor-
gung von Bauschutt sind ab heuer 25,– €/m³ zu bezahlen.

Auch die Hundesteuer wurde nach 18 Jahren auf € 50,– pro Hund 
und Jahr erhöht. 

Da mir aber vollkommen bewusst ist, das es in den schwierigen 
Zeiten für manche Menschen oder Familien zu Engpässen kom-
men kann, haben wir auch den Teuerungsausgleich für kleinere 
Einkommen um das Doppelte von € 60,– auf € 120,– erhöht. Be-
troffene Haushalte geben die GIS-Befreiung, die Alleinverdiener- 
oder Finanzamtsbestätigung ab drei Kindern auf der Gemeinde 
ab und bekommen den Betrag gutgeschrieben oder überwiesen. 
Auch die Förderung für Studierende, die Erstattung der zweiten 
Hälfte des Semestertickets, wird weiterhin gewährt. 

Im Großen und Ganzen haben wir die letzten Tage, Wochen und 
Monate gut gemeistert. Dennoch ist gerade in der kommenden 
Zeit noch Disziplin und gegenseitige Rücksichtnahmen wichtiger 
denn je. Halten wir gemeinsam durch und hoffen wir auf einen 
schönen Sommer, wie wir ihn uns alle vorstellen.

Herzlichst 
Hans Unger
Bürgermeister 

BÜRGERMEISTER HANS UNGER
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

SEMESTERTICKET
Seit 1. März 2021 können ordentliche Studierende wieder ei-
nen Zuschuss von 50 % der Fahrtkosten für die Benützung von 
öffentlichen Verkehrsmitteln in der Gemeinde beantragen. Für 
die Beantragung in der Gemeinde Oberschützen ist der Haupt-
wohnsitz erforderlich (mindestens sieben Monate). Mitzubrin-
gen sind ein ausgefüllter Antrag, der Zahlungsbeleg für das 
Ticket und die Studienbestätigung. Der Antrag für das Som-
mersemester ist bis spätestens 15. Juli 2021 bei der Gemeinde 
einzureichen. 

MUSS DAS SEIN!
Der Bauhof in Oberschützen hat fünf Mal die Woche geöffnet 
in der Früh, am Nachmittag und Samstagvormittag. Wir haben 
ein vorbildliches Abfallsystem. Die Dosen und Flaschen können 
rund um die Uhr vor dem Bauhof in die dafür vorgesehenen Con-
tainer gebracht werden. 130 Mistkübeln in der Großgemeinde 
Oberschützen. Nichts desto trotz finden wir immer wieder Do-
sen, Flaschen, Zigarettenpackungen, Autoreifen und und und… 
Wir appellieren auch in diesem Fall an den Verstand eines je-
den, bitte werft den Müll in die dafür vorgesehenen Behälter 
und nicht in den Straßengraben und Wälder! 

HACKGUTERZEUGUNG
In letzter Zeit kommt es in der Gemeinde Oberschützen im-
mer wieder zu Beschwerden betreffend  Staub und Lärmbelä-
stigung. Darum bitten wir im Sinne einer guten Nachbarschaft 
etwaige Lagerplätze zur Hackguterzeugungen außerhalb des 
Ortsgebietes anzulegen. Nicht jede Fläche ist dafür geeignet. 

PFLICHTEN VON HUNDEBESITZERINNEN
Alle Hunde egal ob Haushund oder Nutzhund sind in der Ge-
meinde Oberschützen anzumelden. 
Aufgrund einer Verordnung des Gemeinderates ist es Hun-
debesitzern nicht erlaubt, Hunde frei herum laufen zu lassen. 
Die Ortsbevölkerung und vor allem Eltern von verängstigten 
Kindern sind aufgefordert, solche Vorfälle gleich direkt an die 
Polizeiinspektion zu melden. 
Diese Verordnung untersagt auch die Verunreinigung auf öf-
fentlichen Plätzen. Auch hier kann die Gemeinde notwendige 
Schritte setzen, wenn wir dafür Beweise haben. 

NEUE KRAFTFAHRLINIE 
BAD TATZMANNSDORF - GRAZ
 Seit 11.01.2021 hat die Verkehrsbetriebe Burgenland GmbH 
(ein 100-%iges Tochterunternehmen des Landes Burgenland) 
den Kraftlininenverkehr auf der Strecke B 2 (Bad Tatzmannsdorf 
- Oberwart - Steinbrückl - Markt Allhau P+R - Graz) aufgenom-
men.

Die Kraftfahrlinie wird vorerst mit 19-sitzigen Bussen betrie-
ben, verkehrt  6 x Montag bis Freitag an Werktagen und 2 x an 
Sonn- und Feiertagen vor Werktagen - nach Graz und retour 
und wird nach geltendem Tarif des Verkehrsverbundes Ostregi-
on (VOR) abgerechnet. TOP-Jugendticket und alle anderen re-
levanten Ermäßigungen, welche unter www.vor.at sowie www.
südburgenland-bus.at abrufbar sind, werden anerkannt. Fahr-
plandetails und Fahrplanung siehe auch: https://anachb.vor.at/.

INFORMATIONEN DES BURGENLÄNDISCHEN 
MÜLLVERBANDES:
1. Richtlinien des Burgenländischen Müllverbandes für die ab-
gabenrechtliche Behandlung von Sozialfällen 
Beitragspflichtige sind grundsätzlich die Grundstückseigen-
tümer. Der Müllbehandlungsbeitrag kann auf Antrag des(r) 
Beitragspflichtigen ganz oder zum Teil nachgesehen werden, 
wenn die Einhebung nach der Lage des Falles unbillig wäre. Eine 
Unbilligkeit wird dann angenommen, wenn die Einhebung des 
Beitrages die Existenz des(r) Beitragspflichtigen oder seiner  
Familie gefährdet. 

2. Beantragung einer Windeltonne für Pflegefälle
Der Antrag auf Zuweisung einer Windeltonne und die Arztbe-
stätigung liegen auf der Gemeinde auf und können gerne abge-
holt werden.

3. Windelsäcke für Familien mit Kleinkindern
Windelsäcke werden nur mehr an Familien mit Kleinkindern aus-
gegeben (einmalig 50 Stück).

WEGRÄUMEN VON GRABSTELLEN 
IN DEN FRIEDHÖFEN
Für die Auflösung einer Grabstelle in den Friedhöfen der Groß-
gemeinde Oberschützen ist ein schriftliches Ansuchen bis Ende 
des Jahres in der Gemeinde abzugeben. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes räumen diese dann im Frühjahr kostenlos weg.  

POOL FÜLLEN
Hiermit möchten wir Sie informieren, dass das füllen von Pool-
anlagen ausschließlich über den hauseigenen Wasseranschluss 
und über den Wasserzähler laufen muss. Um die Wasserversor-
gung aufrecht zu erhalten, bitten wir um Bekanntgabe in der 
Gemeinde zumindest eine Woche davor. 

BURGENLAND RADELT – 
OBERSCHÜTZEN RADELT MIT
Der Frühling steht vor der Tür und "Burgenland radelt" ist in den 
Startlöchern. 

Von 20. März bis 30. September werden wir wieder gemeinsam 
Kilometer für Oberschützen sammeln - im Alltag, in der Freizeit, 
auf Arbeits- und Schulwegen oder beim Sporteln. Burgenland 
und ganz Österreich radelt 2021 weiter für mehr Gesundheit, 
saubere Umwelt und viele Gewinnchancen!  

Sei auch du dabei - einfach auf der Website unter https://bur-
genland.radelt.at/dashboard/ oder über die Österreich radelt-
App anmelden.
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„DARÜBER REDEN“ / „ANSCHLUSSDENKMAL“-
PROJEKT

Servicestelle: Die von Frau Hedwig Ulreich geführte Service-
stelle schloss mit Jahresende 
2020 ihre Pforten. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei Frau 
Ulreich für ihr Engagement 
und die sehr gute Zusammen-
arbeit! 

Webseite: Aktuelle Mittei-
lungen sowie sämtliche von 
uns veröffentlichte Materi-

alien (Informationsfolder etc.) finden sich auf der Webseite der 
Gemeinde Oberschützen (https://oberschuetzen.riskommu-
nal.net/) im Bereich „Tourismus“ unter „Projekt – Denkmal: ‚An-
schlussdenkmal‘“.

„Anschlussdenkmal“-Gestaltung (GR-Sitzung): Im Anschluss 
an die im Herbst 2020 erfolgte öffentliche Diskussion der Ent-
würfe von Gestalter Andreas Lehner (siehe auch das Protokoll 
auf der Projektwebseite unter Punkt 14) fanden noch weitere 
Gespräche mit Interessierten sowie dem Bundesdenkmalamt 
statt. Das Feedback wurde in den bei der öffentlichen Diskus-
sion favorisierten Entwurf eingearbeitet und der überarbeitete 
Entwurf der AG Denkmäler / „Anschlussdenkmal“ am 12. Fe-
bruar 2020 vorgelegt. In der nächsten Gemeinderatssitzung, 
am 26. März 2021, wird der Gemeinderat über den Entwurf ab-
stimmen. Danach kann mit der detaillierten Ausarbeitung (Tex-
tierung etc.) begonnen werden. Wir danken all jenen, die sich am 
Diskussionsprozess beteiligt haben, für ihre Rückmeldungen!

Gästebuch beim „Anschlussdenkmal“: Vor dem „Anschluss-
denkmal“ steht ein Gipfelbuchkasten, in welchem – wetterge-
schützt – ein Gästebuch verwahrt ist. Dies ist Teil unseres Pro-
jektes „Darüber reden“. Wir laden alle ein, bei einem Besuch des 
„Anschlussdenkmals“ ihre Meinung bzw. ihre Gedanken in dem 
Gästebuch festzuhalten.

Informationsfolder: Der Informationsfolder zum „‚Anschluss-
denkmal‘ Oberschützen“ ist auf der Gemeinde erhältlich bzw. 
kann auf der Projektwebseite (unter Punkt 9) heruntergeladen 
werden.

Unterrichtsmaterialien: Die Arbeitsgruppe, die sich mit der 
Erstellung von Unterrichtsmaterialien beschäftigt, musste Co-
vid-bedingt eine Pause einlegen. Wir hoffen aber, dass die Tref-
fen nach Ostern wieder möglich sein werden.

„Darüber reden...“. Oral History Projekt (noch bis 15.3.2021): 
In diesem Teilprojekt sammeln wir Gedanken, Eindrücke, Mei-
nungen und Erinnerungen zum „Anschlussdenkmal“ in Ober-
schützen. Wie sehen Sie das „Anschlussdenkmal“? Wie wirkt 
das „Anschlussdenkmal“ auf Sie? Welche Erinnerungen verbin-
den Sie mit dem „Anschlussdenkmal“? Möchten Sie vielleicht 
ein Foto vom „Anschlussdenkmal“ mit uns teilen? Alle sind 
herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. Die Erinnerungen 
und Gedanken bzw. Eindrücke können entweder schriftlich oder 
mündlich abgegeben werden. Interessierte wenden sich bitte 
bis 15. März 2021 an Walter Reiss, Tel.: 0664-4312880 oder per 
E-Mail: walter.reiss@aon.at. Im Herbst 2021 soll dann ein Buch 
mit den gesammelten Wort- und Bildspenden veröffentlicht 
werden.

Bildarchiv / „Momentothek“ Oberschützen: Das Bildarchiv 
der Gemeinde Oberschützen ist im Internet für alle frei zugäng-
lich (https://www.momentothek-oberschuetzen.at/). Wenn Sie 
Fotos für das Bildarchiv zur Verfügung stellen möchten, können 
Sie diese gerne auf der Plattform hochladen. Sie können die Bil-
der aber auch gerne auf der Gemeinde abgeben, und sie werden 
dann vor Ort eingescannt und hochgeladen. Sie helfen dadurch 
mit, die Geschichte Oberschützens zu bewahren und allen Inte-
ressierten näherzubringen!

Projektverlängerung: Aufgrund der durch die Covid-Pandemie 
verursachten Erschwernisse und Verzögerungen wurde bei den 
Fördergebern um eine kostenneutrale Verlängerung des Pro-
jektes bis 31.12.2022 angesucht.

Das Projekt wird von Bund, Land und Europäischer Union gefördert, 
insbesondere durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER): http://www.suedburgen-
landplus.at/de/projekte/eu-periode-2014-2020/

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

Primara WarenvertriebPrimara Warenvertrieb
Wolfgang Gruber

7432 Oberschützen - Sonnseitn 22

+43 664 / 145 79 03

office@primara.at

www.primara.at
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AUS DEM GEMEINDERAT

GEBÜHRENERHÖHUNG UND FÖRDERUNGEN 
FÜR DAS JAHR 2021 AUFGRUND DES GEMEINDERATS-
BESCHLUSSES VOM 18. DEZEMBER 2020:

Die Kanalbenützungsgebühr wird um die jährliche Indexanpas-
sung 4 % erhöht:
a)  0,27 Euro pro m² Berechnungsfläche gemäß § 5 Abs. 2 KabG 

sowie
b) einer Grundgebühr pro Objekt gemäß § 5 Abs. 2 KabG:
 - bis 600 m² € 336,00
 - bis 700 m² € 414,00
 - bis 1.000 m² € 490,00
 - bis 2.400 m² € 587,00
 - bis 3.000 m² € 874,00
 - über 3.000 m² € 1.181,00
Die gesetzliche Umsatzsteuer ist gesondert hinzuzurechnen.
___________

Die Hundeabgabe, welche seit 2003 nicht erhöht wurde, ist seit 
01. Jänner 2021 mit € 50,00 festgesetzt worden.
___________

Die Friedhofsgebühren wurden angepasst:
Für die Verleihung des Benützungsrechtes an einer Grabstelle 
wird für die Dauer von zehn Jahren eine Grabstellengebühr er-
hoben. Die Grabstellengebühr beträgt für 

Erdgräber für einfachen Belag € 80,00
Erdgräber für mehrfachen Belag € 160,00
gemauerte Grabstellen (Grüfte) € 370,00
Aschegrabstellen - Urnenhain € 1.000,00

•  Friedhöfe in den Ortsverwaltungsteilen Oberschützen,  
Unterschützen und Willersdorf

1. bei einer Beisetzung in Erdgräber € 390,00
2. bei einer Beisetzung in Tiefengräber € 480,00
3. bei einer Beisetzung in gemauerten Grabstellen € 350,00
4. bei einer Beisetzung einer Urne € 120,00
5. bei einer Beisetzung von Kindern unter 10 Jahren € 300,00

In der Zeit von 01.11. bis 31.03. wird ein Winterzuschlag von  
€  60,00 pauschal verrechnet. Weiters können entsprechend den 
Gegebenheiten Zuschläge für Stemm-, Pump-, Sonn- und Feier-
tagsarbeiten in der Höhe von € 100,00 verrechnet werden.

•  Friedhöfe in den Ortsverwaltungsteilen Aschau und 
Schmiedrait

1. bei einer Beisetzung in Erdgräber € 400,00
2. bei einer Beisetzung in Tiefengräber € 440,00
3. bei einer Beisetzung in gemauerten Grabstellen € 330,00
4. bei einer Beisetzung einer Urne € 100,00
5. bei einer Beisetzung von Kindern unter 10 Jahren € 120,00
___________
 
Die Entsorgung von Bauschutt musste aufgrund höherer  
Entsorgungskosten für die Gemeinde erhöht werden auf  
25,00 Euro/m³, wobei zu beachten ist, dass max. 3 m³/Halbjahr 
und pro Haushalt abgeliefert werden dürfen.  
___________

Der Teuerungsausgleich für kleine Einkommen, Familien und 
Alleinerzieher/innen mit Hauptwohnsitz in der Großgemeinde 
Oberschützen wurde mit einem Betrag von € 120,00 beschlos-
sen.

a)  Für kleine Einkommen ist eine GIS-Befreiung, wobei die  
GIS-Befreiung auf den Eigentümer des Hauses lauten muss, 
Voraussetzung. Bei Wohnungsmietern ist die auf den Woh-
nungsmieter lautende GIS-Befreiung Ausschlag gebend.

b)  Für Familien ist der gleichzeitige Bezug von Familienbeihilfe 
 für mindestens 3 Kinder sowie die Hauptwohnsitzmeldung 
der betroffenen Kinder im gemeinsamen Haushalt Voraus-
setzung.

c)  Für Alleinerzieher/Innen sind die Hauptwohnsitzmeldung 
des/der Alleinerziehers/In sowie mindestens eines Kindes im 
gemeinsamen Haushalt Voraussetzung.

NEUE LEITUNG AN DER  
SPORTMITTELSCHULE OBERSCHÜTZEN
Im März 2021 wurde der bisherige interimistische Lei-
ter Daniel Karacsonyi nach einem Auswahlverfahren 
von LH Doskozil zum neuen Direktor der Sportmittel-
schule Oberschützen bestellt. 

Bürgermeister Unger und der Gemeindevorstand Böhm
(zuständig für Kultur und Bildung) begrüßten den neuen 
Direktor offiziell in der Gemeinde. 

Beide wünschen alles Gute für die Zukunft und freuen 
sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
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AUS DER GROSSGEMEINDE
COVID-IMPFUNG – DIAKONIE OBERSCHÜTZEN
Die Impfungen für die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Haus-
krankenpflege haben bereits Ende 
Jänner begonnen. Frau Dr. Zalka 
impfte im Altenwohnheim Ober-
wart. Die Restbestände konnten 
dem medizinischen Personal an-
geboten werden.

AVITA RESORT  
ALS BESTE THERME  
ÖSTERREICHS  
AUSGEZEICHNET! 

Das Wohlfühljuwel in Bad Tatzmannsdorf freut sich über die nam-
haften Awards von Travelcircus und Holidaycheck. 

Das AVITA Resort Bad Tatzmannsdorf zählt seit Jahren zu den 
besten Wellnessadressen Österreichs und ist für seine Vielfalt an 
Thermalwasser-Pools und Saunen bekannt. 

Nun darf sich das Top-Wohlfühlresort im Südburgenland über 
weitere bedeutende Auszeichnungen und somit Bestätigung 
seines Weges freuen! 

Das Reiseportal „Travelcircus“ hat auch in diesem Jahr seinen 
„Top Thermen Award“ vergeben. Bei diesem wurden 160 Ther-
men in Österreich, Deutschland und der Schweiz genau unter die 
Lupe genommen. Kriterien waren die Beliebtheit bei den Gästen, 
die Ausstattung des Wellnessbereiches, das Preis-Leistungs-
Verhältnis sowie der Bekanntheitsgrad. Das AVITA Resort konn-
te hier klar überzeugen und ist die Nummer 1 in Österreich! 

Auch das bekannte Reiseportal Holidaycheck hat mit seinem 
Award wieder die besten Hotels und Resorts weltweit gekürt. 
Nur die Top 10 Hotels einer Region dürfen sich über den Holiday 
Check Special Award freuen. Das AVITA Resort erhielt auch hier 
die namhafte Auszeichnung, die direkt auf die Gästezufrieden-
heit und überaus positive Bewertungen zurückgeht. 99% Wei-
terempfehlung und 5,8 von 6 Sonnen sind Indikatoren, die her-
vorzuheben sind. 

Bleibt mit uns in Kontakt:

AVITA Resor t****Superior
Thermenplatz 1, 7431 Bad Tatzmannsdor f |  w w w.avita.at  
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
VERBINDUNGSHAUS OBERSCHÜTZEN UNTER-
STÜTZT PROJEKT DER DIAKONIE BURGENLAND

Die Vertreter der drei Oberschützer Schülerverbindungen  
(Asciburgia, Tauriscia und Polyxenia) überreichten am 4. Feber  
20 Hoffnungsträgertaschen an Frau Pfr. Tanja Sielemann für die 
Evang. Pfarrgemeinde Oberschützen und an Frau Pfr. Sieglinde 
Pfänder als Leiterin der Diakonie Burgenland.

Die Mitglieder des Verbindungshauses Oberschützen unterstüt-
zen im Sinne der christlichen Nächstenliebe damit Personen im 
Bezirk Oberwart und durch Einkauf der Produkte bei lokalen Be-
trieben wird die Kaufkraft der Kleinunternehmen gestärkt und 
Hoffnung in schwierigen Zeiten gestiftet.

SPENDE AN DEN SOZIALMARKT OBERWART

Auf Anfrage der Jungen Volkspartei organisierte Bürgermeister 
Unger eine Spendenaktion innerhalb seines Teams in der Ge-
meinde Oberschützen für den Sozialmarkt in Oberwart. Viele 
Spenden in Form von Nahrungsmitteln, Kleidung und Spielzeug 
für die Kleinen konnten an die Obfrau der JVP Vanessa Tuder  
übergeben werden.

FRÜHMITTELALTERLICHE KIRCHE  
OBERSCHÜTZEN

Die Friedhofskirche Oberschützen hatte, ebenso wie jene in 
Aschau, einen Vorgängerbau. Am linken Bild sind die Fundamen-
treste einer runden Apsis (Chor, Altarraum) erkennbar. Das rech-
te Bild zeigt den heutigen Zustand. Ausführliche Informationen 
über die „Frühmittelalterlichen Kirchen im Burgenland“ wird es 
bei der Buchpräsentation geben, die für Mai vorgesehen war, aber 
auf voraussichtlich September verschoben werden musste.

BESUCH IN DER FRIEDHOFSKIRCHE
Landeskonservator Mag. Peter Adam besuchte mit Fachdirek-
tor Dr. Bernd Euler-Rolle und weiteren Mitarbeitern des Bundes-
denkmalamtes im Jänner un-
sere schöne Friedhofskirche 
in Oberschützen.
Die mittelalterlichen 
Fresken(reste) sind für das 
Burgenland sehr bedeutend 
und dank der Bemühungen 
des Denkmalamtes ist zu-
mindest der Chorbereich 
wieder in einem sehr schö-
nen Zustand. 
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Pfr. Tanja Sielemann, Matthias Hager (Asciburgia), Jennifer Horvath (Poly-
xenia), Pfr. Sieglinde Pfänder und Philipp Pirkl (Tauriscia)

Bürgermeister Hans Unger und Vanessa Tuder

1988 2019
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
GROSSES LEXIKON DER ORTSNECKEREIEN  
ERSCHIENEN

Eine vergnügliche Tour der anderen Art durch das Burgenland mit 
den „Schmalztipflern, Gansbären und Plitzerlmochan“ verspricht 
eine neue Publikation des Hianzenvereins! 
Spottlust und gutmütige Stichelei liegen den Burgenländerinnen 
und Burgenländern wohl immer schon ein bisschen im Blut. Und 
nirgendwo kommt das besser zum Ausdruck als bei den soge-
nannten Ortsnecknamen. Denn es gibt im Burgenland, von den 
Heidebauern im äußersten Norden bis zu den Hianzen im Süden, 
kaum eine Ortschaft, die neben ihrem „offiziellen“ Namen nicht 
noch zusätzlich einen Spottnamen trägt. Die Publikation mit den 
270 Necknamen ist bei dem Hianzenverein um  € 25,00 erhältlich. 

WER WAR KATJA KARNITSCHNIGG-SCHALK?

Am 22. April hätte der Museumsver-
ein Oberschützen einen Abend der Er-
innerung an Leben und Werk von Katja 
Karnitschnigg-Schalk (1911 – 2005) ge-
widmet. Diese Präsentation muss Coro-
na-bedingt leider – vermutlich auf den 
Herbst 2021 – verschoben werden. 

Interessante Einblicke in Wesen und Ar-
beit der Künstlerin, die ab Beginn der 
1950er Jahre in Oberschützen gelebt und 
sich ganz der Keramik und der Malerei 
verschrieben hat, gibt nun ein Video auf youtube.
Link zum Video: 
https://www.youtube.com/watch?v=O5vptxMC5S8

Gesprächspartner von Gestalter Walter Reiss sind Dr. Peter Pre-
singer, Sohn der Künstlerin und Annemarie Hollweck, Keramik-
künstlerin aus Stoob. 

Autor Roman Kriszt (3. von links) mit seinem Team: Daniel Jokesch, Doris 
Seel, Elke Ferderbar, Erwin Schranz und Sepp Gmasz
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FESTLICHE JUBILÄUMSKLÄNGE
Die Kulturvereinigung Oberschützen setzt seine zu Jahresbe-
ginn wieder aufgenommenen Veranstaltungen nach Ostern mit 
zwei attraktiven Kon-
zertprogrammen fort:
Festlich strahlende 
Blechbläserklänge des 
mit Wiener Orche-
ster Musikern besetz-
ten Josef Mathias Hauer 
Brass Quintetts erfüllen 
am 6. April die evang-
lischen Kirche.

Am 29. April, 19.30 Uhr, feiert das bekannte Klavierduo Eduard 
und Johannes Kutrowatz im Kammermusiksaal des Kulturzen-
trums einen doppelten 100. Geburtstag: Mit maßgeschneiderten 
Tango-Bearbeitungen huldigt es dem 1921 geborenem Astor Pi-
azolla und grüßt das Burgenland zum Jubiläum mit einer Kom-
position nach kroatischen und ungarischen Themen von Eduard 
Kutrowatz.

Aktuelle Informationen zu den Konzerten und ihrer Durchfüh-
rung: https://www.kv-oberschuetzen.at/

DIE KANTOREI OBERSCHÜTZEN WIRD 40!

Die Kantorei Oberschützen kann auf viele Rundfunk- und Fern-
sehsendungen, Gottesdienste und Konzerte zurückblicken. Die 
Einladung zur Teilnahme und musikalischen Mitgestaltung bei 
der Einführung von evangelischen PfarrerInnen, Superinten-
denten und Bischöfen ehrte die SängerInnen sehr. 

Die Proben für solche Ereignisse waren und sind auch heute noch 
sehr zeitintensiv und anstrengend. Trotzdem überwiegt jedes 
Mal die Freude an der Musik und am gemeinsamen Singen.

Wenn momentan nicht aufgetreten werden kann, ist die Kantorei 
trotzdem zu hören. Von vielen Konzerten gibt es Livemitschnit-
te auf CDs:
-  Alta Trinita beata – Motetten von Heinrich Schütz, Felix Men-

delssohn Bartholdy  u.a. 
-  Johann Sebastian Bach: Ein feste Burg ist unser Gott, Ich hatte 

viel Bekümmernis  (Kantaten)
- Matthäus Passion
-  Felix Mendelssohn Bartholdy: Elias (Oratorium) 

Sollten Sie eine CD erwerben wollen, melden Sie sich bitte bei  
Erik Barnstedt  +43 660 6808211 
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN

LANGSAMES FRÜHLINGSERWACHEN  
DER MUSIK
Nach bald einem ganzen Jahr Pandemie wird auch das musi-
kalische Leben im Dorf langsam wieder erwachen! Neben den 
seit Januar laufenden Streamingkonzerten der Kulturvereini-
gung rüstet sich das Institut Oberschützen für den musika-
lischen Frühling und wird Sie bis zum Sommer durch zwei grö-
ßere Projekte mit Musik erfreuen.

FESTKONZERT 
 „100 JAHRE BURGENLAND“ 2021
Zunächst geht am 15. Mai 2021, um 17:00 Uhr, das Festkon-
zert zum 100-jährigen Bestehen des Burgenlandes im Takács 
Saal des Kulturzentrums über die Bühne. Dieses Konzert wird 
nur im Stream online hörbar sein. Die Konzerte werden zwar 
ohne Publikum im Saal gespielt, aber zu Ihnen übers Inter-
net nach Hause gebracht. Alle Infos sind nach Ostern unter 
https://institut-oberschuetzen.kug.ac.at/institut-12-ober-
schuetzen.html zu finden.
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„EIN DORF VOLL MUSIK“
Nach dem Festkonzert wird am 13. Juni nach einem Jahr Pause 
das so wichtige „Dorf voll Musik“ den ganzen Tag über stattfin-
den. Auch dieses Projekt musste sich Corona anpassen, es wird 
eine Bühne an einem Spielort geben und von dieser aus wird die 
Musik in den ganzen Ort getragen.

Erhältlich im  

Sauladen: 
Bio-Fleisch 
Bio-Grammeln 
Bio-Würstel 
Bio-Aufstriche 
Bio-Pulled Bork  
Bio-Osterschinken 
und vieles mehr 

Biohof  UNGER Oberschützen 
7432 Oberschützen, Aschauer Straße  44 
   
      0664/350 34 47 
         
       sauladen@biohof-unger.at 

     
 www.biohof-unger.at 

Eröffnung:  27. März 2021 
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ORTSTEIL WILLERSDORF

    Liebe Ortsbevölkerung
     von Willersdorf!

Die Unterstützung unserer 
Vereine ist uns ein Anliegen. 
Die Feuerwehr Willersdorf wird 
aus dem Ortsteilebudget für 
den Ankauf der neuen Trag-
kraftspritze finanzielle Unter-
stützung erhalten, dies wurde 
im Ortsausschuss einstimmig 
beschlossen.

Der Fallschutz (Rindenmulch) am Kinderspielplatz muss auf-
grund einer behördlichen Vorgabe getauscht werden. Statt 
dem Rindenmulch wird ein spe-
zieller Kiessand aufgebracht. 
Die Finanzierung dieses Vor-
habens übernimmt der Orts-
auschuss. Auch dieses Projekt 
wurde einstimmig beschlossen.

Neben diesen Vorhaben sind weitere interessante Projekte 
geplant, welche in den nächsten Wochen umgesetzt und prä-
sentiert werden.

Im Herbst wurden durch 
auswärtige Lohnunternehmen 
Feld- und Güterwege stark 
beschädigt. Ich habe mit diesen 
Unternehmen Gespräche ge-
führt und es wurde mir zuge-
sagt, dass diese Schadstellen 
vollständig saniert werden. Auf die vollständige Umsetzung der 
Sanierung werde ich beharren. 

In der Vergangenheit gab es 
Unsicherheit bei den Hotter-
grenzen unseres Ortsteiles. 
Damit hier für die Bevölkerung, 
Straßendienste, Schneeräum-
dienste usw. Klarheit herrscht, 
wurden kleine Informationstafeln angebracht.

Es ist mir wichtig, dass unser schöner Ort in Bewegung bleibt 
und dass die Wünsche der Bevölkerung gehört und schnellst 
möglich umgesetzt werden. Hast du ein Anliegen oder eine 
Idee für unseren Ort, teile ihn mir bitte mit!

Liebe Grüße und bleibt gesund!
Ernst Karner
karner.ernst@aon.at
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ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN

Liebe Ortsbevölkerung!

In den letzten Wochen wurden 
nach dem neuen Feuerwehr-
gesetz die Kommandanten 
und deren Stellvertreter neu 
gewählt. Ich darf dem Kom-
mandanten Joachim Graf und 
seinem Stellvertreter Gustav 
Benedek zu ihrer einstim-
migen Wahl herzlich gratulie-
ren und hoffe weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Mit Frühlingsbeginn steht un-
ser Ortsteil vor neuen Auf-
gaben. Einige Vorarbeiten 
wurden bereits in den Win-
termonaten erledigt. Hecken 
und Bäume im Wegebereich 
wurden zurückgeschnitten 
und die Güterwege sollen 
weiter instand gesetzt wer-
den.

Danke für die gute Zusammenarbeit für unser Dorf. 

Einen schönen Frühling und Frohe Ostern.
Bleiben Sie gesund

Ihr Reinhard Jany, Ortsvorsteher

45-JAHR-JUBILÄUM
Im Zuge der Corona-Krise konnte leider die Frühjahrsmeister-
schaft 2020 und auch Teile der Herbstmeisterschaft 2020 sämt-
licher Mannschaften des SK Unterschützen, unser 45-Jahr-Ju-
biläum, aber auch viele andere Veranstaltungen in unserer 
Dampfkesselarena nicht stattfinden.

In dieser Jubiläumsschrift wollen 
wir einerseits von unserem Verein 
erzählen, aber andererseits wol-
len wir Ihnen unsere Werbepartner 
näherbringen und Sie, die Freunde 
des SK Unterschützen, bitten, 
verstärkt bei unseren Werbe-
partner einzukaufen bzw. diese 
zu beauftragen. 

Die Festschrift gibt einen Über-
blick über die Geschehnisse 
der letzten 45 Jahre. Dazu gibt 
es viele Fotos im Laufe der 
Zeit. Eine Gesamttorschüt-

zenliste der Kampfmannschaft und viele andere 
"Geschichten" um den SK Unterschützen runden die Festschrift 
ab. Oder haben Sie gewusst, dass der SK Unterschützen 1977 
den 1. Burgenländischen Damen Fußballmeister gestellt hat?

Interessierte bitte bei Andreas Brunner-Szabo, 
absk170@gmx.at bzw. Tel. 0664/3447475 melden. 
Gegen eine kleine Spende überbringen wisr gerne eine Fest-
schrift.
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ORTSTEIL ASCHAU

Liebe Aschauerinnen 
und Aschauer!

FRIEDENSLICHT FÜR EINEN GUTEN ZWECK
Auf Initiative von Lisa Schuh 
und Ortsvorsteherin Ingrid 
Ulreich konnte am 23. und 
24. Dezember vor dem Feu-
erwehrhaus das Friedens-
licht kontaktlos abgeholt 
werden. Die AschauerInnen 
und Aschauer kamen dabei 
auch der Bitte für den ge-
meinnützigen Verein „ Ge-
ben für Leben“ zu spenden 
nach. Der Organisation, die 
Stammzellspender für Men-
schen mit Leukämie und an-
deren lebensbedrohlichen 
Erkrankungen sucht, konnte 
ein schöner Spendenbetrag übergeben  werden.
Mit dieser Spende haben betroffene Menschen wieder die Hoff-
nung und Chance auf Heilung.

Sie können sich kostenlos typisieren lassen und als Stamm-
zellspender und potentieller Lebensretter zur Verfügung 
stellen. Informationen finden Sie auf www.gebenfuerleben.at
 
NOCH MEHR NATURERLEBNIS  
FÜR UNSERE KINDER

Nachdem die erste Auflage der NaturErlebnisWoche in der 
Aschauer Au letztes Jahr ein großer Erfolg war und alle teilneh-
menden Kinder viel Spaß hatten und auch viel über Natur und 
Umwelt gelernt haben, wird sie auch heuer wieder im Sommer 
stattfinden.  Dieses Jahr sind sogar gleich zwei Termine gep-
lant und naturbegeisterte Kids können in den letzten beiden Fe-
rienwochen wieder die wunderschöne Landschaft in der Au mit 
all ihren Tieren und Pflanzen erkunden. Sobald die Organisa-

torinnen OV Ingrid Ulreich und Andrea Ludwig wissen, welche 
Vorkehrungen laut COVID-Maßnahmen zu treffen sind, werden 
die Informationen auf der Webseite der Gemeinde und unter 
www.gspiasinn.com veröffentlicht.  

RENATURIERUNG ASCHAU-BACH!
Aschau- Bach?  Wo ist der? 
Die älteren Aschauerinnen und Aschauer können sich noch an 
das Bacherl erinnern, das früher gemächlich mitten durch un-
ser Dorf dahinplätscherte. Damals, als man sich im Dorf noch 
nicht „Beim Springbrunnen“ oder „Beim Wartehäuschen“, son-
dern auf „der Bruck“ getroffen hat.

Auf der Brücke, wo wir als Kinder auf unseren Schulbus war-
teten und oberhalb und unterhalb noch auf das Bacherl schau-
en konnten. Inzwischen wurde der Graben zugeschüttet, unser 
Bacherl verrohrt und überbaut und nach und nach blieb nur noch 
ein kleines Rinsal fernab vom Dorfplatz übrig. Das Bacherl ver-
schwand somit mit der Zeit nicht nur aus den Augen sondern 
auch aus dem Sinn.

Aber bald soll an das traurige Rinsal von heute nichts mehr erin-
nern. Das Bachbett im „Julas Graben“ soll zum Teil wieder ge-
öffnet, vom abgelagerten Morast und Sedimenten befreit und 
mit Kieselsteinen ausgelegt werden, damit unser kleines Ba-
cherl wieder mehr zum Vorschein tritt und auch wieder mehr 
Fließgeschwindigkeit bekommt - so die Vision. Von einer der-
artigen Idylle mitten im Dorf, mit dem restaurierten Bach mit 
einer grünen Wiese, die sanft zum Ufer abfällt, sind wir derzeit 
aber noch weit entfernt.

Aber jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt. So wurde be-
reits im Herbst ein Insektenhotel aufgestellt, welches unse-
re Kinder fleißig und fachgerecht befüllt haben und in welches 
auch schon die ersten Insekten eingezogen sind.

Nun soll in weiterer Folge rund um das Insektenhotel eine Blu-
menwiese angelegt werden. Auch hier möchten wir dieses 
schöne Projekt wieder gemeinsam mit unseren Volkschul-
kindern und Kindergartenkindern umsetzen.

„Lernen in der Natur und von der Natur, den Kindern ein größe-
res Verständnis für den Zusammenhang von Natur, Artenviel-
falt, Umweltschutz zu vermitteln, das ist das Ziel dieses nach-
haltigen Projektes“, so die Initiatorin Ingrid Ulreich.

Alles Liebe Ingrid Ulreich, Ortsvorsteherin
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SÖLCHARIA
Die Sölcha haben Ihren Sitz der al-
ten Milchsammelstelle in neuen Glanz 
versetzt. Die Eröffnung lässt nach wie 
vor auf sich warten. Die Mitglieder des 
Vereins gehen mit positiven Planungen 
in das Jahr 2021 und haben je nach Co-
rona-Maßnahmen folgende Termine in 
Sicht: 

Das Osterfeuer am Ostersamstag, das 
Maibaumaufstellen am 30. April, der 
Umschnitt des Maibaumes am 22. Mai, 
septemberSTURM am 25. September 
und jeden Samstag im Advent gemein-
sam mit anderen Schmiedraiter Ver-
einen wird ein Lichtlein in Schmiedrait 
erleuchtet. Die Sölcha freuen sich euch 
begrüßen zu dürfen, denn dann ist ein 
Stück Normalität in unserem Alltag zu-
rück. 

ORTSTEIL SCHMIEDRAIT
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WIR GRATULIEREN!

Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

Der  Bürgermeister und die Vertreter 
der Gemeinde haben sich darauf geeinigt, 

aufgrund der Corona-Pandemie von persönlichen 
Gratulationen Abstand zu nehmen. 

Wir hoffen, dass wir sämtliche Jubilare nach 
überstandener Pandemie 

zu einem gemeinsamen Fest einladen können.

80. 

Alexander Seper
Siegfried Lang
Tilmann Ekkehard Aus der Schmitten
Mag. Ernst Tallian
Alfred Putz

85. 

Maria Anna Wögerbauer
Wilhelm Karner
Hans Meditsch
Christine Tolazzi
Stefan Stubits
Ernestine Hutter

90.

Alfred Brunner
Theresia Schweitzer-Hutter
Hilda Jany
Elsa Posch

ÄLTER ALS 90.

Johann Wehofer 91
Irma Kirnbauer 98
Hilda Adele Hoffmann 92
Ernst Jany 97
Ernestine Karner 91
Johann Graf 94
Magdalena Leuschner 99
Luise Artner 98
Theresia Zapfel 94
Hilda Theresia Grabenhofer 93
Walter Jany 92 

Die Jubilare 

Korrektur Jubiläen des ersten Quartales:
Aufgrund eines Abfragefehlers wurden in der letzten Gemein-
dezeitung nicht alle Jubilare des ersten Quartales abgedruckt. 
Dafür möchten wir uns herzlich entschuldigen und die Liste 
richtig stellen bzw. mit den Jubilaren des zweiten Quartales 
ergänzen. 

Das Team der Gemeindezeitung Oberschützen wünscht noch-
mals alles Gute zu Ihrem Geburtstag. 



15

Die Vorschulkinder lernen spielerisch nach Montessori  an den 
farbigen Zylindern Reihenbildungen und das unterscheiden von 
Dimensionen. Auch der rosa Turm und die braune Treppe kommen 
zum Einsatz.

UNSERE KIDS | Kindergarten Aschau(alle Fotos: Kindergarten Aschau)

Jedes Kindergartenkind durfte sich ein Sackerl vom Kindergarten 
abholen. Die Säckchen waren mit verschiedenen Aufgaben gefüllt, 
um den Alltag zu Hause etwas aufzulockern.

Die Kinder in der Nachmittagsbetreuung beim Experimentieren.

Bei der Weihnachtsfeier durften die Kinder der Nachmittagsbe-
treuung selbst das Schattentheater, „das Lebkuchenmännchen“ 
nachspielen.

Buntes Faschingstreiben am Faschingsdienstag im Kindergarten.

Experiment Blumen färben: Die Kinder konnten beobachten, 
wie die weißen Blüten sich bunt färben.
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UNSERE KIDS | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Die Experimente mit Schnee, 
Eis und Badekugeln haben 
den Kindern neue Erfah-
rungen gebracht und gleich-
zeitig viel Freude bereitet. 

 Mit viel Geduld und Fleiß wurde 
dieser hohe Turm erbaut. 

Kreative Werke entstehen beim Arbeiten mit Play Mais. 

Der erste Schnee wird in vollen Zügen genossen. 

„Ein Schneemann steht im Garten“ – ist ein beliebtes Verklei-
dungsspiel für die Mädchen und Buben des Kindergartens. 

So toll verkleidet kommen die Kinder zum Faschingsfest in den 
Kindergarten. Viele Spiele und Tänze standen am Vormittag auf 
dem Programm.  

Taxi • Autobus
Patiententransporte
Wien - Fahrten

Christian Sodl
7431 Bad Tatzmannsdorf
Büro: Anna Straße 23
www.taxi-sodl.at

Tel.: 03353/8322
Mobil: 0664/1213983
info@taxi-sodl.at
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UNSERE KIDS | Volksschule Aschau

Online-Führung Albertina - Die 
Schülerinnen und Schüler der VS 
Aschau zeigten großes Interesse 
an der Online-Führung der Alber-
tina per Zoom-Meeting und waren 
beeindruckt von den tollen Kunst-
werken von Monet bis Picasso.

Learning by Doing - Die Zoom-Meetings in der Zeit des Distance Learning gaben den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, sich mit 
dem digitalen Medium vertraut zu machen und mit ihren Mitschülerinnen und Mitschülern zu kommunizieren.

Pädagogische Schuleinschreibung - Die kommenden Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger bearbeiteten die Kompetenzbereiche 
der Schuleinschreibung mit großer Freude.

(alle Fotos: Volksschule Aschau)

Bewegung im Schnee - Das Bobfahren auf der Schulwiese genos-
sen die Kinder in vollen Zügen.
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UNSERE KIDS | Volksschule Oberschützen (alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Die Turnstunden finden in Coronazeiten so oft wie möglich im Frei-
en statt. Der Spielplatz ist auch ein begehrtes Ziel der Spaziergänge.

Hurra, wir haben neue Sessel bekommen!
Mit großer Freude nahmen die Kinder der 3. Klasse ihre neuen Ses-
sel in Empfang. So macht das Lernen noch mehr Spaß.

In Coronazeiten macht es den Kindern noch mehr Spaß viel Zeit im Freien und auch im Schnee zu verbringen. 
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UNSERE KIDS | Volksschule Unterschützen(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

Nach den Ferien gab es gleich das erste Highlight - das Faschings-
fest am Faschingsdienstag. In der großen Pause ließen sich die Kin-
der die Krapfen gut schmecken. Die letzte Stunde wurde für ein 
kleines Faschingsfest genutzt. Das Fest stand ganz unter dem Mot-
to Spiel, Spaß und Musik.   

Die Freude war riesengroß, als es endlich zu schneien begann! Es 
lag sogar genug Schnee, um Schneekugeln rollen zu können - das 
machte Spaß!
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UNSERE KIDS | Nachmittagsbetreuung Oberschützen

Damit die Vögel auch bei frostigen Temperaturen Futter finden, 
fertigen die Kinder Meisenknödel an, welche sie anschließend im 
Schulhof und in den Wäldern aufhängen.

Um die ganze Welt geht die Choreographie zum Hit "Jerusalema", 
auch die Kinder der Nachmittagsbetreuung lernen den Tanz.

Leider konnte dieses Jahr keine Faschingsfeier stattfinden, jedoch 
wurden die Kinder am Nachmittag mit lustigen Spielen zum Thema 
unterhalten.

Nach dem Motto "Do it yourself" wird die Straßenmalkreide in der 
Nachmittagsbetreuung selbst gemacht.

Den Frühling begrüßen die Kinder indem sie Frühlingsknotenblu-
men basteln.

Die Kinder haben großen Spaß, wenn sie im Schulhof Bob fahren 
können.

Die Kaplasteine sind ganzes Jahr sehr beliebt bei den Kindern, dabei 
entstehen tolle Bauwerke.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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Hoffnungsträgertaschen - Das Jahr 2020 war ein turbulentes Jahr. 
Unsicherheit, Angst und Sorgen machten sich im Leben breit.
Dinge, die für uns selbstverständlich sind, waren plötzlich nicht 
mehr erlaubt. Die Burschen der 2cs wollten dieses Jahr etwas ganz 
Tolles schenken:
Hoffnung! Eifrig sammelten sie lebenswichtige Dinge und schaff-
ten es, ganze 13 Hoffnungsträgertaschen zu füllen und am Tag vor 
Weihnachten übergaben sie die Kinder dem Diakoniestützpunkt 
Oberschützen. 

Daniel Karacsonyi zum Direktor 
an der SMS Oberschützen bestellt 

Daniel Karacsonyi ist im März zum 
Direktor der Sportmittelschule 
Oberschützen bestellt worden. Für 
den Standort der Sportmittelschu-
le möchte Herr Karacsonyi zusam-
men mit seinem LehrerInnenteam 
die Schule digital breiter und innova-
tiver aufstellen, den Sportschwer-
punkt weiter ausbauen und das The-
ma Gesundheit, Ernährung und Nachhaltigkeit aktiv bearbeiten. 
Weiters verfolgt er das Ziel die Nachmittagsbetreuung durch In-
teressens- und Begabungsförderung Workshops zu attraktivieren, 
sowie regionale Kooperationen mit Bildungseinrichtungen, Unter-
nehmen, aber auch mit Vereinen und (umliegende )Gemeinden zu 
forcieren. In einer ersten Reaktion freut sich Herr Karacsonyi auf ei-
ne konstruktive Zusammenarbeit mit den Kooperationspartnern in 
Oberschützen und Umgebung.

Die SMS Oberschützen ist seit Beginn dieses Kalenderjahres 
ECDL Schultestcenter. - Ab nächstem Schuljahr ist es möglich am 
Standort der Sportmittelschule Oberschützen den ECDL (Com-
puterführerschein) zu absolvieren. Als Testcenter können auch al-
le Prüfungen am Standort abgehalten werden. Das spart nicht nur 
Zeit, sondern auch Kosten. 

Bewegte Schule Österreich - Die Sportmittelschule und Mittel-
schule Oberschützen freut sich über eine weitere Zertifizierung. 
Die Sportmittelschule Oberschützen ist seit kurzem „Bewegte 
Schule Österreich“. Dabei handelt es sich um eine weitere Aus-
zeichnung im Bereich Sport, die den gesamten Lern- und Lebens-
raum der SchülerInnen umfasst.

Radeln für einen guten Zweck - Stolz und mit strahlenden Gesich-
tern überreichten am 21.12.2020 einige Schülerinnen und Schü-
ler dem Sterntalerhof einen Spendencheck in der Höhe von 1.000 
Euro.
Sportlehrer Thomas Klein hatte die Spendenaktion ins Leben geru-
fen und motivierte damit schon im Herbst Kinder aus den Klassen 
1s, 2bs und 4s, viele Kilometer auf dem Ergometer zu radeln. Jeder 
Kilometer zählte und wurde entweder von Verwandten, Freunden 
oder direkt vom eigenen Taschengeld gesponsert. Die Hilfsbereit-
schaft der Kinder war großartig.
Die Vermittlung von sozialer Kompetenz liegt dem Team der SMS-
Oberschützen besonders am Herzen.

UNSERE KIDS | Sportmittelschule Oberschützen
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Neue Leitung 
am Wimmer-Gymnasium

Mit 1. September 2021 tritt der langjährige Direktor des WIMMER 
Gymnasiums Oberschützen, Mag. Gottfried Wurm, seine wohlver-
diente Pension an, was zur Folge hat, dass diese Stelle nun neu aus-
geschrieben wurde. 

Am 28. Jänner fand schließlich unter strengsten COVID-Vorkeh-
rungen das entsprechende Hearing statt.

Anwesend waren neben dem Vorstand des WIMMER Gymnasiums 
ausgewählte Mitglieder des Schulgemeinschaftsausschusses sowie 
der Diözese Burgenland. Der Vorstand wählt in geheimer Wahl ein-
stimmig Klaus Pahr zum zukünftigen Direktor des WIMMER Gymna-
siums. Der Vorstand des Wimmer-Gymnasiums freut sich über das 
einstimmige Votum für Mag. Klaus Pahr und sieht der Zukunft op-
timistisch und hoffnungsvoll entgegen, weil  gemeinsam am Profil 
und der Entwicklung der Schule gearbeitet und sie zukunftsträchtig 
gestaltet werden kann.

Klaus Pahr ist 1966 in Vorau geboren. Gemeinsam mit seiner 
Frau Lucia und den zwei Kindern Michael und Jonathan wohnt er 
in Oberschützen. Klaus Pahr ist Oberschützer mit Leib und See-

le und auch in den verschie-
densten Vereinen und in der 
evangelischen Kirche u.a. als 
Lektor und Gemeindever-
treter tätig. Klaus Pahr un-
terrichte schon von 1994 bis 
2013 im Wimmer Gynasium. 
Nach sieben Jahren selbst-
ständiger Tätigkeit mit den 
Schwerpunkten Stressma-
nagement und Kommunika-
tion (Führungskräftetraining, 
Supervision, Lehrtätigkeiten) 
kehrt er am 1. September 
2021 wieder als Direktor zu-
rück ans Wimmer Gymnasium. 

Bürgermeister Unger begrüßt die Entscheidung aufgrund der jahr-
langen Bekanntschaft mit Klaus Pahr. Er bestätigt den Ausgang der 
Wahl, da Klaus Pahr als Oberschützer in der Gemeinde stark verwur-
zelt ist, in vielen Vereinen tätig und sehr stark in der Evangelischen 
Pfarre engagiert ist. Er hat ein gutes und breites Netzwerk mit und 
für Oberschützen und somit auch für das Oberschützer Wimmer-
Gymnasium.

UNSERE KIDS | Wimmer Gymnasium 
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FAHRRADDIEBSTÄHLE –  
UNGEBETENE GÄSTE IM MEHRPARTEIENHAUS/KELLEREINBRUCH 
Ein geschickter Dieb braucht nur wenige Sekunden und schon ist Ihr Fahrrad gestohlen! Der Fahrraddiebstahl wird teilweise durch feh-
lende oder schlechte Sicherung (Billigschlösser) begünstigt.  
Schlecht gesicherte oder unversperrte Zugangstüren sowie unversperrte Kellertüren kommen den Tätern bei derartigen Einbrüchen 
besonders zugute. 

In der letzten Woche häuften sich die Fahrraddiebstähle im Bezirk Oberwart. Hauptsächlich werden hochpreisige Fahrräder und 
E-Bikes gestohlen. Die Täter zwicken dabei die Sicherungen der Kellerabteile oder auch die Fahrradsicherungen auf. Auch in Hauszu-
fahrten oder Innenhöfen werden ungesichert abgestellte Fahrräder gestohlen. 

Die nachfolgenden Tipps sollen aufzeigen, wie man sich und sein Eigentum wirksamer gegen Diebe und Einbrecher schützen kann. 
Dabei ist richtiges Verhalten genauso wichtig wie eine sinnvolle mechanische oder technische Einbruchsicherung im Wohnhaus/
Wohnhausanlage. 

TIPPS
ZUR VERHINDERUNG VON MEHRPARTEIENHAUS-/ KELLEREINBRÜCHEN, FAHRRADDIEBSTÄHLEN:

•  Eingangstüren zu Mehrparteienhäusern immer schließen (Schnapper nicht umschalten), Kellertüren absperren, Sichtschutz zu den 
Abteilen, Qualitätsbügel und Beschläge anbringen und von innen verschrauben.

•  An den Fahrrädern Alarmseil-, Alarmbügel- bzw Alarmvorhangschlösser (mit Bewegungsmelder) anbringen. 

•  Verwenden sie Bügelschlösser ab 12mm Rohrstärke oder Panzerkabelschlösser.

•  Bei Wahrnehmung von hausfremden Personen, egal zu welcher Tageszeit, bitte um Bedachtnahme hinsichtlich möglicher Staftaten, 
im speziellen Kellereinbrüche. Falls sie Bedenken haben, rufen sie die Polizei Notruf 133.

• Eventuell Kennzeichen auffälliger oder verdächtiger Fahrzeuge notieren und ebenfalls die Polizei verständigen

• Anfertigung von Fotos der eigenen Fahrräder zwecks Wiedererkennung im Falle einer Auffindung.

• Fahrräder im Freien immer versperren oder sonstig sichern, unter Verwendung von hochwertigen Fahrradschlössern.

• Beim E-Bike wenn möglich den Akku und die Bedienkonsole nicht am Fahrrad belassen

Eine  sichere Zeit wünscht Ihnen Ihre Polizei – immer für Sie da!   
Bezirkspolizeikommando 7400  O b e r w a r t Kriminalprävention Tel: 059133/1240

Eigentumsprävention
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FEUERWEHR-NEWS
KOMMANDANTENWAHLEN IN  
DER GROSSGEMEINDE

Als erste  Feuerwehr lud die Ortsfeuerwehr Schmiedrait am  
9. Jänner zur Wahl der Führungsspitze. Die Kameraden der 
Feuerwehr bestätigten die gute Arbeit der bisherigen Führungs-
spitze und wählten Bernd Kappel als Kommandant und Siegfried 
Schranz als Stellvertreter erneut.

Die Kameraden der Feuerwehr Oberschützen kamen der Einla-
dung zur Wahl des Kommandenten und des Stellvertreters am 
14. Feber 2021 nach und wählten Christoph Kurz zum Komman-
danten und Markus Gamauf zu seinem Stellvertreter.

Am 19. Feber wurde in Willersdorf die Führungsarbeit und das 
Vertrauen in Kommandant Jochen Hutter und Kommandant Stv. 
Thomas Kirnbauer bei den neuen Wahlen bestätigt. Im Anschluss 
fand die Jahreshauptdienstbesprechung statt.

Am 20. Feber wählte die Feuerwehr Unterschützen. Joachim 
Graf und Gustav Benedek bekamen neuerliche Zustimmung und 
wurden einstimmig wiedergewählt. 

Am 28. Februar 2021 trafen sich die Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Aschau zur Wahl des Feuer-
wehrkommandanten und des Stellvertreters im Gemeindesaal 
des Feuerwehrhauses.
Beide Kandidaten, Peter Kainz für die Funktion des Feuerwehr-
kommandanten und Jürgen Bundschuh für die Funktion des 
Feuerwehrkommandanten-Stellvertreters, wurden in den Wahl-
durchgängen einstimmig gewählt und somit in ihrer Funktion 
bestätigt. Bürgermeister Hans Unger gratulierte den beiden und 
führte die Angelobung durch. Anschließend wurde die alljährliche 
Jahreshauptdienstbesprechung abgehalten. 
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ROTES KREUZ

VORSTELLUNG VON OBERSCHÜTZERN
BEIM ROTEN KREUZ:

OA Dr. Matthias Edlhofer  
Der aus Grimmenstein stammende Dr. Matthias Edlhofer ist 40 
Jahre alt. Gemeinsam mit seiner Freundin Katrin hat er in Ober-
schützen Haus gebaut, welches sie seit 2019 bewohnen. 

Dr. Edlhofer ist Facharzt für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
und arbeitet als Oberarzt an der entsprechenden Abteilung im 
Landeskrankenhaus Oberwart. Er ist Notarzt und als solcher me-
dizinischer Leiter des Notarzt-Stützpunktes Oberwart und stell-
vertretender leitender Flugrettungsarzt am Christophorus 16. 
Nebenbei ist er noch Instruktor am Niederösterreichischen Zen-
trum für medizinische Simulation und Patient*innensicherheit.

Matthias war 10 Jahre beim Roten Kreuz Niederösterreich ak-
tiv und wechselte im Oktober 2010 in die Bezirksstelle Ober-
wart, wo er im August 2020 vom Leiter der Rotkreuz-Bezirksstel-
le Oberwart Mag. Rudolf Luipersbeck als Bezirkschefarzt vorge-
stellt wurde. 

Beim Spazierengehen und E-biken lässt er gerne die Heraus-
forderungen des Berufslebens hinter sich. Gute Gespräche und 
ein hochwertiges Essen dürfen für ihn im Alltag nicht fehlen. Zur 
Entspannung und Erholung darf es auch gerne mal ein schöner 
Urlaub sein. 

I N F O R M A T I O N :
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche 
Konsequenzen nach sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines 
Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht zu helfen. 

ERSTE-HILFE-KURS
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hil-
fe zu leisten. Manchmal geht es automatisch und man be-
kommt es eigentlich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hil-
fe handelt.

Um bei der Ersten Hilfe ruhig zu bleiben und dem Verletz-
ten bestmöglich versorgen zu können bietet die Gemeinde 
Oberschützen sobald es möglich ist, wieder einen 8-stün-
digen Erste Hilfe Kurs (zulässig für den Führerschein) und 
auch einen Kleinkindernotfallkurs an.

DIE KOSTEN DAFÜR ÜBERNIMMT DIE GEMEINDE OBER-
SCHÜTZEN.

Gerne können Sie sich schon unter 03353/7524-20 oder per 
Mail an elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at anmelden.

IHR GRAWE 
KUNDENBERATER:

Mag. Marek KOSTECZKA
Tel. 0664/844 23 96
marek.kosteczka@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen

Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.



26

VOGELSCHUTZ – GLASSCHEIBEN

Der Trend zu großen Glasfenstern ist ungebrochen. So schön 
das von innen auch ist, von außen ist das für Vögel immer wieder 
eine tödliche Falle, weil durch Spiegelungen die Tiere dagegen 
fliegen und sich schwer verletzen oder gleich das Genick bre-
chen.

Die vielgepriesenen Greifvogel-Aufkleber helfen hier leider gar 
nicht. Wirklich helfen tun lediglich Außenjalousien und Vorhänge, 
hängende oder vorgespannte Schnüre. Auch Klebestreifen auf 
den Glasscheiben. Gut bewährt haben sich senkrechte Streifen 
oder Punktmuster. 

•  Kontrastreiche Markierungen sind besonders wirkungsvoll: 
helle vor dunklem Hintergrund und umgekehrt. 

•  Unter den Farben wird orange unter vielen Bedingungen be-
sonders gut wahrgenommen. 

•  Senkrechte Linien müssen mindestens fünf Millimeter breit 
sein (besser sechs Millimeter), bei maximal zehn Zentimetern 
Kantenabstand. 

•  Horizontale Linien müssen mindestens drei Millimeter breit 

sein, bei maximal 4,7 Zentimetern Kantenabstand.

Auch wenn man vor den Fenstern keine toten Vögel findet, oft-
mals sterben die Tiere erst später, weil sie durch den Aufprall nur 
verletzt wurden. Wenn sie eigenartige Flecken auf der Scheibe 
finden, stammen die oft von angeprallten Vögeln. 

Ja, der tolle Effekt 
des freien Blickes 
ist dadurch ein-
geschränkt, aber 
Untersuchungen 
gehen davon aus, 
dass gleich hinter 
der Lebensraum-
zerstörung, die 
Glasscheiben 
Hauptursache für 
den durch Men-
schen gemachten 
Rückgang der 
Vogelpopulation 
sind.

Mehr dazu: www.wua-wien.at/naturschutz-und-stadtoekologie/
vogelanprall-an-glasflaechen 

Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller

Mit Frühlingsbeginn steht unsere Gemeinde vor neuen Heraus-
forderungen. Viele Vorarbeiten wurden bereits in den Winter-
monaten erledigt.

Für 2021 haben wir wieder einige Vorhaben!
Die Sanierung der Wasserleitung und Kanal Aschau und Unter-
schützen, ein Zubau bei der Ordination Dr. Zalka, Errichtung und 
Befestigung des Parkplatzes (vormals Gasthaus Hutter) und 
weitere Sanierung des Schwimmbades in Oberschützen, Ge-
staltung des Dorfplatzes Aschau und einer Interaktiven Schulta-
fel in der Volksschule Unterschützen.

Die Instandhaltung des Wegenetzes und der Straßenbeleuch-
tung sollen erfolgen. 

Wir haben uns in der Gemeinde 2021 einiges vorgenommen und 
wollen es gemeinsam umsetzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Frühlingsbe-
ginn, vor allem Gesundheit und Frohe Ostern.

Ihr Reinhard Jany

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!

Der Frühling ist da und heuer brauchen wir ihn mehr denn je. 

2021 hat leider nahtlos an 2020 angeschlossen. Die Pandemie 
hat uns weiter fest im Griff. Hierzu kommt aber jetzt leider auch 
noch das Thema Mutationen (britische und südafrikanische 
Variante).

Seit Jahresbeginn gibt es nun mit der Zulassung von wirksamen 
Impfstoffen Hoffnung auf eine baldige Rückkehr zum „norma-
len“ Leben. Wir sehnen uns nun die Impfung herbei. 

VBGM REINHARD JANY, ORTSVORSTEHER AUS UNTERSCHÜTZEN INFORMIERT: 

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:
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VBGM. INGRID ULREICH, ORTSVORSTEHERIN AUS ASCHAU INFORMIERT:

„Die Stunde der Wintervögel!“ - Wintervogelzählung

Bereits zum 12. Mal rief Birdlife Österreich zur großen jährlichen 
Wintervogelzählung auf. Vom 8. bis 10. Jänner 2021 sollten Teil-
nehmende an einem Tag für eine Stunde die Vögel rund um die 
Futterstelle  im Garten, auf dem Balkon oder im Park zählen. Im 
Mittelpunkt standen die häufigsten und am weitesten verbrei-
teten Vogelarten wie Amseln, Spatzen, Finken und Meisen, die 
auch bei Schnee und Kälte bei uns ausharren. 

Hier das Zählergebnis: Der Haussperling (vulgo Spatz) ist Öster-
reichs häufigster Wintervogel, gefolgt von Feldsperling und der 
Kohlmeise. Auf Platz vier liegt derzeit ein Wintergast aus dem 
Nordosten Europas, der Erlenzeisig.

Bleiben Sie gesund!
Alles Liebe Ingrid Ulreich

Frühlingserwachen mit
JULIE JULSEN

Uhren Juwelen Wagner

Bad Tatzmannsdorf  – Pinkafeld
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APRIL 2021 MAI 2021 JUNI 2021

 Dr. Schmiedtberger-Harrer Dr. Gyaky Dr. Zalka Dr. Bekto 
 03353/85 54 03353/70 00 03353/78 58 03353/368 99
 0664/15 02 72 12 0664/421 44 21 0664/411 29 83 0681/84184824

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. 
Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten 

verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 08.00 Uhr       Ende: 16.00 Uhr

U R L A U B :

Dr. Bekto:  29.03 bis 05.04.2021 + 04.06.2021

Dr. Zalka: Karfreitag den 02.04.2021 nur bis 12:30 Uhr geöffnet, 23.04.2021 + 14.05.2021/ 31.05 bis 04.06.2021
 Servicezeiten: Mo., Mi., Fr.  8 - 12:30 Uhr (Rezepte, Blutabnahmen etc.) Freitag den 12.02.2021 und Freitag den 26.03.2021

Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Notruf 141


